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78 Bremen .

Bacchusfaß .

wir das im Jahr 1624 gezimmerte Bacchusfaß mit dem auf ihm reitenden hölzernen dickbäuchigen und paußwangigen
Weingott . Hiſtoriſche Merkwürdigkeiten des Rathskellers ſind ferner die bei der Haupthalle gelegenen „Roſe “- ⸗
und „Apoſtelkeller “, berühmt wegen ihrer zum Theil aus dem 17 . Jahrhundert ſtammenden Rüdesheimer Weine .

Vornehmlich die „ Jungfer Roſe “ , welche an der Decke des Gewölbes ſinnbildlich durch eine Roſe dargeſtellt iſt ,
begeiſterte die Altvorderen zu allerlei oaben und an den Wänden niedergelegten Reimſprüchlein , die dem literariſchen
Geſchmack des vorigen Jahrhunderts entſprochen haben mögen , wie jener lateiniſche hier überſetzte :

Warum die Roſe , die Blume der Venus , in der Höhle des Bacchus gemalt wird ?

Weil ohne den Wein ſelbſt Venus friert ! —

oder ein deutſcher :
„ Was Magen , Leib und Herz, Saft , Kraft und Geiſt kann geben,
„Betrübte tröſten mag , Halbtodte kann beleben ,
„Theilt dieſe Roſe mit . Sie hat von hundert Jahren
„ Den Preis , ein edles Oel mit Sorgfalt zu bewahren . “

Die heutigen Bremer denken anders von der Sache , wie ihre Vorfahren , ſie ſtimmen nicht ein in Hauff ' s liebliches
Roſegedicht , wo es heißt :

Und ſeit ich einmal ſie geküßt ,
Mein Herz vor Sehnſucht trunken iſt !

ſind auch nicht der Meinung Heine ' s , daß „je älter ſie wird , je lieblicher blüht ſie . “
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